
Die Mächte der Reaktion erheben erneut ihr Haupt, um die 
Arbeiterklasse in Fesseln zu schlagen und ihr allein die Lasten des 
von den Monopolgewaltigen heraufbeschworenen Krieges aufzubürden.

Es ist ein Kampf um Leben und Tod, es geht um das Leben des 
Volkes, um die Niederringung des Faschismus, dieser letzten De­
generationserscheinung der beutegierigen Monopolgewaltigen.

In einem geeinten Deutschland, in dem sich die Macht der Ar­
beiterklasse frei entfalten kann, gibt es für diesen Kampf nur einen 
Ausgang: unseren Sieg!

Darum geht das Streben der Reaktion dahin, Deutschland zu zer­
reißen, um in diesen Gliedstaaten um so besser ihre Machtpositionen 
wieder ausbauen zu können und dadurch die Arbeiterklasse für lange 
Zeit zu Boden schlagen zu können.

Lüge und Verleumdung sind die Giftpfeile, die heimtückisch aus 
dem Hinterhalt gegen uns abgeschleudert werden. Mit den vormärz­
lichen Gewalten versippte Kreise versuchen, als Freunde des arbei­
tenden Volkes getarnt, uns in die Hände unserer Ausbeuter zu spielen.

In dem Streit der Parteien steht fest und ehern wie ein Fels im 
Meer unsere Partei, unsere SED.

Klar und fest umrissen zeigt sich uns der Weg, der uns aus dem 
Chaos, der uns aus der Anarchie kapitalistischer Zügellosigkeit führt.

Genossen! Diesem Parlament hier gehören nur Abgeordnete an, 
von denen jeder einzelne ein aktiver Kämpfer gegen den Hitlerfaschis- 
rnus war. Durch die Emigration, durch die KZs und die Zuchthäuser 
seid Ihr gegangen. Durch Euren Kampf, durch Euer Leid habt Ihr die 
Ehre unseres Vaterlandes gerettet. Ihr habt deshalb ein Recht, hiervor 
aller Welt Deutschlands nationalen Anspruch anzumelden.

Unsere Belegschaft, die eine der größten Betriebsgruppen in Berlin 
stellt, beklagt den Tod von zehn Kollegen, von denen sieben noch vier­
zehn Tage vor dem Einmarsch der Sowjetarmee zum Opfer fielen. Wir 
fordern darum, daß die Quellen dieser Grausamkeiten für alle Zeit ver­
stopft werden. Nur die Entmachtung der Kriegsverbrecher und die 
Überführung ihrer Betriebe in die öffentliche Hand bieten hierfür eine 
Gewähr.

Eure Beschlüsse sollen richtungweisend sein für die Entwicklung 
eines einheitlichen, friedlichen, demokratischen Deutschlands, eines von 
Arbeit erfüllten Deutschlands, das wieder geachtet in aller Welt an der 
Seite seiner freiheitliebenden Brüder diesseits und jenseits aller Gren­
zen steht.
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